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Auftrag GASAG | STROM Fix fir Privatkunden

an GASAG AG,
EUREF-Campus 23-24, 10829 Berlin

GHASHG

Mit * gekennzeichnete Felder sind Pflichtfelder.
Bitte alle Felder in Druckbuchstaben ausfiillen.

Auftraggeber (Vertragspartner)
oo

Fr. Hr. Fa. *Vorname/Firma
Name (1. Zusatzzeile)
* StralRe

Geburtsdatum Telefon

(TT/MM/)J)))
Stromverbrauchsstelle

* StralRe

* Strom-Zahlernummer

* Jahresverbrauch in kWh
gewdlnschter Lieferbeginn (TT/MM/J)))

*Vertragskontonummer (wenn GASAG Strom-Kunde)

* Hausnr.

* Hausnr.

Bitte kreuzen Sie im Fall

eines Versorgerwechsels oder
Neueinzugs rechts zusatzlich das
auf Sie Zutreffende an und fiillen
die dazugehérigen Felder aus.

* Nachname/Firma
Name (2. Zusatzzeile)
*Ort

*PLZ

E-Mail: Wichtig, damit Sie unser Online-Kundenportal nutzen kénnen.

Angaben in Pflichtfeldern sind zur Auftragsverarbeitung zwingend erforderlich. Die benétigten Daten finden Sie auf lhrer letzten Rechnung.

*PLZ *Ort

D Neueinzug (in eine neue
Verbrauchsstelle)

D Versorgerwechsel (an der
bestehenden Verbrauchsstelle)

* Name des bisherigen Stromversorgers Zahlerstand (ohne Nachkommastelle)

Marktlokations-ID (siehe letzte Rechnung) Ablesedatum (TT/MM/JJ)))

Stromliefervertrag selbst gekindigt zum

lhr Strom-Tarif
bei voraussichtlichem Jahresbedarf:

bis 30.000 kWh

Eingeschrankter
Festpreis?

Grundpreis in
€/Monat brutto’

Arbeitspreis in
ct/kWh brutto’

Jetzt Angebot

wahrend der ersten
24 Monate
ab Lieferbeginn fir alle Preise

sichern!

24 Monate. Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit verlangert sich der Vertrag um jeweils ein Jahr, sofern er nicht mit einer Frist von
einem Monat zum jeweiligen Ende der Vertragslaufzeit gekindigt wird.

Mindestvertragslaufzeit:

12 siehe Riickseite Angebot glltig bis:

SEPA-Lastschriftmandat GASAG-Glaubiger-Identifikationsnummer: DE1900100000184703

Ich erméchtige die GASAG AG widerruflich, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der GASAG AG auf mein Konto
gezogene Lastschrift einzulésen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. (Weitere Zahlungswege siehe § 4 der AGB.)

Mandatsreferenz: wird separat mitgeteilt

IBAN Kontoinhaber

Ort Datum (TT/MM/JJJ)) Unterschrift des Kontoinhabers

Immer gut informiert!
Ja, ich mochte Gber Produkte und Aktionen aus den Bereichen Strom, Gas und Warme sowie Uber in diesem Zusammenhang stehende Dienstleistungen (z. B. Energiesparen, Messstellenbetrieb) und
Vorteilsprogramme der GASAG AG informiert werden sowie an deren Kundenbefragungen teilnehmen:

D per E-Mail D per Telefon

Nicht vergessen! Bitte Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse oben angeben bzw. priifen! Falls Sie keine weitere Werbung wiinschen, senden Sie Ihren Widerspruch an
www.gasag.de/kontakt oder an GASAG AG, Postfach 97 02 13, 12702 Berlin.

Vertragskonditionen

Ich beauftrage die GASAG AG (GASAG) mit der Stromlieferung fiir die oben genannte Verbrauchsstelle zu den vorgenannten Konditionen. Es gelten die beigefligten ,Allgemeinen Geschaftsbedingungen
(AGBY".

Details zu meinem Widerrufsrecht, das mir als Verbraucher zusteht, kann ich der Riickseite dieses Auftrags entnehmen. Ich habe sowohl die AGB als auch die Widerrufsbelehrung zur Kennt-
nis genommen und erklare mich damit einverstanden, diese zum Vertragsbestandteil zu machen. Der Stromliefervertrag kommt erst mit dem GASAG-Bestatigungsschreiben zustande.

Ich bevollmachtige GASAG, den gegebenenfalls bestehenden Stromliefervertrag mit meinem derzeitigen Versorger mit Wirkung zum Lieferbeginn dieses Vertrages zu kiindigen und beim
Netzbetreiber/Messstellenbetreiber die erforderlichen Verbrauchs- und Lastdaten fir die oben genannte Verbrauchsstelle aus der Vergangenheit anzufragen und sich tbermitteln zu lassen.
Informationen zu Streitbeilegungsverfahren und Einrichtungen fiir Verbraucherbeschwerden finde ich in § 18 der AGB oder unter www.gasag.de/beschwerde.

Bitte entnehmen Sie den beigefligten Datenschutzhinweisen notwendige Informationen fiir den Umgang mit Ihren (personenbezogenen) Daten und zur Einholung von Informationen zu Ihrem
bisherigen Zahlungsverhalten sowie zu Ihrer Bonitat durch GASAG.

Dieser Auftrag wird maschinell verarbeitet. Handische Anmerkungen oder Streichungen auRerhalb der Eingabefelder werden nicht bericksichtigt.

X

Ort Datum (TT/MM/J))}) Unterschrift des Auftraggebers
Fiir interne ! Unterschrift
Zwecke Preisblatt - - VP-Nummer Rer
Bonus: 3 Bitte ergdnzen Sie den Auftrag, falls noch Angaben per Post an GASAG AG, oder per Fax

fehlen, und senden Sie diesen unterschrieben zurtick: Postfach 97 02 13, 12702 Berlin 030 7072 0000-1

® siehe Riickseite



FuRBnoten:

1 Alle Preise enthalten die derzeit glltige Umsatzsteuer sowie alle weiteren giiltigen Steuern, Abgaben und Umlagen.

2 Bezieht sich nicht auf Preisanderungen wéhrend der Festpreisphase aufgrund von Anderung oder Neueinfiihrung von Steuern oder
sonstigen gesetzlich veranlassten Kosten oder Umlagen, Netznutzungs- und Messentgelten.

3 Gilt fur Neukunden des Tarifs GASAG | STROM Fix. Voraussetzung flr die Gewahrung des Bonus ist eine tatsachliche Belieferung
der Verbrauchsstelle durch GASAG fiir eine Dauer von mindestens 12 Monaten. Die Gutschrift erfolgt auf der ersten
Jahresabrechnung, die nach Ablauf der 12 Monate erstellt wird.

Widerrufsbelehrung

Fiir Verbraucher gilt das folgende Widerrufsrecht:

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne
Angabe von Griinden diesen Vertrag zu widerrufen.
Die Widerrufsfrist betrdgt vierzehn Tage ab dem
Tag des Vertragsschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht
auszuuben, mussen Sie uns

(GASAG AG - Widerruf, Postfach 97 04 64, 12704
Berlin, Tel.: 030 7072 000- 90, Fax: 030 7072 000-99,
widerruf@gasag.de)

mittels einer eindeutigen Erklarung (z.B. ein mit der
Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) Uber
Ilhren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen,
informieren. Sie konnen daflir das beigefugte
Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch
nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung
Uber die Austbung des Widerrufsrechts vor Ablauf
der Widerrufsfrist absenden.

GASAG AG, EUREF-Campus 23-24, 10829 Berlin

Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen
alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, ein-
schlieRlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zu-
satzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie
eine andere Art der Lieferung als die von uns angebo-
tene glnstigste Standardlieferung gewahlt haben) un-
verziglich und spatestens binnen vierzehn Tagen ab
dem Tag zurilickzuzahlen, an dem die Mitteilung Uber
lhren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen
ist. FUr diese Ruckzahlung verwenden wir dasselbe
Zahlungsmittel, das Sie bei der urspriinglichen Trans-
aktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde
ausdrucklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall
werden lhnen wegen dieser Rickzahlung Entgelte be-
rechnet. Haben Sie verlangt, dass die Lieferung von
Strom wahrend der Widerrufsfrist beginnen soll, so
haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen,
der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie
uns von der Auslbung des Widerrufsrechts hinsicht-
lich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten
Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der
im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.

Muster-Widerrufsformular:

Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen,
dann flllen Sie bitte dieses Formular aus und
senden Sie es zurtick an:

GASAG AG - Widerruf

Postfach 97 04 64

12704 Berlin

Hiermit widerrufe(n) ich/wir* den von mir/
uns* abgeschlossenen Vertrag Gber den Kauf

der folgenden Waren (*)/die Erbringung der
folgenden Dienstleistungen (*):

Bestellt am (*)/Erhalten am (*)

Name

Anschrift

Datum, Unterschrift(en) (nur bei Mitteilung auf Papier)

Geben Sie hier bitte den Tarifnamen des von lhnen
abgeschlossenen Vertrags an. Dies ist allerdings kein
Wirksamkeitserfordernis fur den Widerruf.

(*) Unzutreffendes streichen

Widerruf Stromliefervertrag




GHEASHG

Preisblatt GASAG | STROM Fix fiir Privatkunden

GASAG AG, EUREF-Campus 23-24, 10829 Berlin

Region
Preisblatthummer

eingeschrankte Preissicherheit ! 24 Monate Preisblatt giiltig bis

Mindestvertragslaufzeit2 24 Monate

Preisstufe 1
0 - 10.000 kWh

Versorgungsgebiet
Grundpreis Arbeitspreis
€/Monat ct/kWh

Netzbetreiber:

Grundversorger:

Alle Preise enthalten die derzeit gultigen Steuern, Abgaben und Umlagen.

1 Bezieht sich nicht auf Preisédnderungen wahrend der Festpreisphase aufgrund von Anderung oder Neueinfiinrung von Steuern oder sonstigen gesetzlich

veranlassten Kosten, Umlagen, Netznutzungs- oder Messentgelten.
2 Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit verlangert sich der Vertrag um jeweils ein Jahr, sofern er nicht mit einer Frist von einem Monat zum jeweiligen Ende der

Vertragslaufzeit gekiindigt wird.



Prifen Sie unsere Qualitat!

MIT VOLLER ENERGIE.

Um eine gute Qualitat im Kundenservice zu gewahrleisten und sicherzustellen, dass alle Erklarungen verstandlich
waren, bitten wir Sie folgende Punkte griindlich durchzulesen und durch Unterschrift kurz zu bestatigen.

Unzutreffendes kdnnen Sie durchstreichen.
Name Berater:

Ich wurde informiert,

[] dass ich mit dem unterzeichneten Auftrags-
formular einen Anbieterwechsel zur GASAG
beziehungsweise den Wechsel in einen anderen
Tarif der GASAG beauftragt habe.

[] dass die GASAG im Falle eines Anbieterwechsels
meinen bisherigen Energielieferungsvertrag bei
meinem Vorlieferanten kindigen wird.

[] dass die Beratung im Auftrag der GASAG erfolgte
und nicht im Auftrag oder in Zusammenarbeit mit
einem anderen ortlichen Stadtwerk oder einem
anderen Energieversorger.

Ich kann bestétigen,

[] dass der Berater zur BegrulRung deutlich
vermittelt hat, dass er im Auftrag der GASAG
arbeitet und dass er nett und hoflich war.

|:| dass ich Uber mein Widerrufsrecht informiert
wurde.

[ dass ich die Allgemeinen Geschaftsbedingungen
zum Energieauftrag erhalten und zur Kenntnis
genommen habe und Uber die jeweils guiltigen
Preise informiert wurde.

|:| einen Durchschlag dieser Qualitatskontrolle
erhalten zu haben.

lhr Tarif: [ strom ] Erdgas
Ja, ich kann bestatigen!
Name Vorname
Stral3e/Hausnummer PLZ/Ort

Informationen fir den Umgang mit lhren (personenbezogenen) Daten entnehmen Sie bitte den in den Vertragsunterlagen beigefligten Daten-

schutzhinweisen.

GASAG AG, EUREF-Campus 23-24, 10829 Berlin

Ort, Datum Unterschrift

Paginierungs- Bitte erganzen Sie den Auftrag, falls noch Angaben fehlen, @ per Post an GASAG AG oder per Fax

nummer und senden Sie diesen unterschrieben zurtick:

Postfach 97 02 13, 12702 Berlin 030 7072 0000-1



Jetzt zum umweltfreundlichen GASAG | STROM Fix
mit 24 Monaten Preissicherheit? wechseln.




Geht es Ihnen bei der Energieversorgung Ihres Zuhauses vor allem um Uberschaubare Kosten, Service und Sicherheit? Dann sind
wir der richtige Partner an Ihrer Seite. Als Erdgas-Grundversorger in Berlin haben wir tber 170 Jahre Erfahrung mit effizienter

Energieversorgung. Bundesweit schatzen rund 700.000 Haushalts-, Geschafts- und Industriekunden aus verschiedenen Branchen
unsere zuverlassige Belieferung mit Erdgas, Strom und Wdarme sowie unseren ausgezeichneten Service.

Ihr Okostrom-Tarif GASAG | STROM Fix fur Privatkunden.

m Preissicherheit? und Mindestvertragslaufzeit® von 24 Monaten

= 100% Okostrom: gut fir Umwelt und Klima.

m Service nach MaR

Die Test-/Prufkriterien der Siegel und Prifzeichen finden Sie unter gasag.de/siegel

"Woraussetzung fur die Nutzung der Vorteile von GASAG DEALS ist eine Registrierung im Online Kundenportal

STROM & GAS

Nutzungsbedingungen des Portals sowie der weiteren Nutzungsbedingungen von GASAG DEALS sowie der Datenschutzhinweise.
2Bezieht sich nicht auf Preisanderungen wahrend der Festpreisphase aufgrund von Anderung oder Neueinfuhrung von Steuern oder sonstigen gesetzlich veranlassten Kosten oder Umlagen

und Netznutzungs- und Messentgelten.

,MEINE GASAG"unter www.gasag.de/meine-gasag und die Akzeptanz der

*Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit verlangert sich der Vertrag um jeweils ein Jahr, sofern er nicht mit einer Frist von einem Monat zum jeweiligen Ende der Vertragslaufzeit gektndigt wird.
Informationen zu Streitbeilegungsverfahren und Einrichtungen fur Verbraucherbeschwerden finden Sie in § 19 der AGB oder unter www.gasag.de/beschwerde.

Kennzeichnung der Stromlieferung*:

GASAG-
Okostromtarife**

39,7%

60,3%

0 g/kWh CO,-Emission
0,0000 g/kWh radioaktive Abfélle

* Stromkennzeichnung gemaR § 42 des Energiewirtschaftsgesetzes fur die Stromlieferung 2019, Stand 01.11.2020.
** Das sind die Tarife GASAG | STROM Fix / Fix Spezial / Fix Plus / Flex / Smart / Warmepumpe / Nachtspeicher / Leerstand, Regionalstrom, Velostrom,
RHEINLAND Strom, EISBAREN | Strom, FUCHSE | Revierstrom, BR Volleys | Fanstrom, ALBA | Fanstrom, Hertha BSC | Fanstrom, HERZENSGUT

GASAG-
Gesamtstrommix
21%
4,4%
1,7%
0,2%
31,3%

60,3%

52 g/kWh CO,-Emission
0,0001 g/kWh radioaktive Abfélle

Hausmacherstrom
und Quartier-Strom

39.7%

Verbleibender
Energietragermix

9,4%
20,0%

7,5%

60,3% 60,3% 0,9%

86 g/kWh CO,-Emission
0,0000 g/kWh radioaktive Abfélle

W Kernkraft
M Kohle

Strom und GSG | Strom sowie Okostromvertrage mit Grolskunden. GASAG | STROM Direkt ist ein in 2020 eingefiihrter Tarif und noch nicht Bestand-

teil der Stromkennzeichnung. Der Tarif entspricht in der Zusammensetzung den vorgenannten Produkten.

*** Quelle BDEW, Stand September 2020.

Ihre Vorteile mit der GASAG.

/ Hohe Zuverlassigkeit:
Unsere langjahrige Erfahrung als

Energiedienstleister bietet Ihnen
eine hohe Servicequalitat.

So einfach geht's:

/ Online-Kundenportal:
Sie haben alle Kundendaten und Doku-

mente online verflgbar. Und zusatzlich
konnen Sie von GASAG DEALS profitieren,

mit Rabatten bei Uber 50 Partnern.

1.9%

235 g/kWh CO,-Emission
0,0003 g/kWh radioaktive Abfélle

M Erdgas
M Sonstige fossile Energietrager

Deutschland-Mix***

40,4% 135%
39%
1,3% 29,0%
11,9%

352 g/kWh CO,-Emission
0,0004 g/kWh radioaktive Abfélle

M Sonstige erneuerbare Energien
Erneuerbare Energien
(gefordert nach dem EEG)

/ Nachhaltigkeit und Verantwortung:
Als unser Kunde machen Sie
sich mit uns gemeinsam stark fur
Umwelt, Bildung, Wissenschaft,

Kultur und Sport.

Auftragsformular
unterschreiben.

9 Wir Gbernehmen
den Wechsel fUr Sie.

Wir begrifRen Sie als
9 neuen Strom-Kunden
bei der GASAG!

Wir versorgen Sie
e zuverlassig mit
GASAG | STROM Fix.

Kontakt:

GASAG AG
EUREF-Campus 23-24
10829 Berlin

Ihr personlicher
Energieberater:

Telefonnummer:



Allgemeine Geschaftsbedingungen fur Privat- und Geschaftskundentarife

der GASAG AG
(Stand: 09.08.2021)

§ 1 Wofiir gelten diese AGB?

1.1 Diese Allgemeinen Geschaftsbedingungen (AGB)
gelten fur alle Erdgas- und Stromliefervertrage der
GASAG (,Lieferant”), denen diese AGB beigeflgt sind
oder bei denen sie bei Vertragsschluss tber das Inter-
net einbezogen wurden. Erdgas und Strom werden in
diesen AGB zusammengefasst als Energie bezeich-
net. Der vom Kunden gewahlte Tarif geht aus dem
Auftragsformular, dem Online-Auftrag oder sonsti-
gen im Einzelfall zum Vertragsschluss verwendeten
Unterlagen sowie auch aus dem Bestatigungsschrei-
ben hervor. Die Belieferung nach den von diesen AGB
umfassten Vertragen erfolgt aulerhalb der Grund-
versorgung im Sinne von 8 36 Energiewirtschaftsge-
setzes (ENWG).

1.2 Das Angebot des Lieferanten zur Energielieferung
mit den von diesen AGB umfassten Tarifen richtet sich
ausschlieBlich an Kunden, deren Energielieferung
durch den 6rtlichen Netzbetreiber Giber standardisier-
te Lastprofile und nicht Uber registrierende Leistungs-
messung abgewickelt wird (siehe auch §7.4).

1.3 Bei Privatkunden-Tarifen im Strom gilt zusatzlich:
Diese Tarife sind ausschlieB3lich fir Kunden bestimmt,
die den Strom ausschlieBlich fir private Zwecke nut-
zen, wozu insbesondere der Eigenverbrauch im
Haushalt gehort (siehe auch 87.4).

1.4 Voraussetzung fur die Lieferung von Energie ist
das Bestehen eines Netzanschluss- und eines An-
schlussnutzungsvertrages mit dem ortlichen Netzbe-
treiber.

1.5 Bei allen Tarifen, die von diesen AGB umfasst
sind, handelt es sich um sogenannte , kombinierte
Vertrage”. Das bedeutet: Der Energieliefervertrag
umfasst sowohl die Netznutzung als auch die
Messung. Samtliche daflr anfallende Kosten sind in
dem vom Kunden zu zahlenden Grund- bzw. Arbeits-
preis enthalten (vgl. § 5).

§ 2 Wie kommt der Vertrag zustande und wann
beginnt die Energielieferung?

2.1 Das Angebot des Lieferanten im Internet, in Pros-
pekten, Anzeigen etc. ist freibleibend und unverbind-
lich. Sofern kein schriftlicher Energieliefervertrag mit
beiderseitiger Unterschrift auf einer Vertragsurkunde
abgeschlossen wird, bedarf es fir das Zustandekom-
men des Energieliefervertrages eines entsprechen-
den Auftrages des Kunden und eines Bestatigungs-
schreibens des Lieferanten, in dem auch der
voraussichtliche Lieferbeginn mitgeteilt wird.

2.2 Sowohl das Auftrags- als auch das Bestatigungs-
schreiben erfolgen in Textform.

2.3 Der Kunde kann als von ihm préaferiertes Kom-
munikationsmittel die Korrespondenz per E-Mail
oder Uber das Kunden-Portal des Lieferanten im
Internet unter www.gasag.de/meine-gasag wahlen.
Personenbezogene Daten werden nicht per E-Mail
versendet, es sei denn, der Kunde hat hierzu seine
Einwilligung erklart. Der Lieferant weist ausdricklich
darauf hin, dass bei der Datentbertragung via E-Mail
auBerhalb des Einflussbereiches des Lieferanten
Sicherheitsrisiken, wie z. B. durch Virentbertragung,
Beschadigung der Daten, Datenverlust oder Zugriff
Dritter, bestehen kénnen.

2.4 Die Energielieferung beginnt zum nachstmaogli-
chen Zeitpunkt, zu dem der értliche Netzbetreiber die
Netznutzung ermdoglicht. Dies ist entsprechend den
gesetzlichen Regelungen zum Lieferantenwechsel re-
gelmaRig spatestens drei Wochen nach Zugang der
Anmeldung der Netznutzung bei dem fiir den Kunden
zustandigen Netzbetreiber der Fall, jedoch nicht vor
der Beendigung eines ggf. bestehenden Energieliefer-
vertrages fur die Verbrauchsstelle.

2.5 Der Lieferant kann die Belieferung verweigern,
wenn die Verbrauchsstelle zum Zeitpunkt des Ver-
tragsbeginns gesperrt ist.

§ 3 Was gilt, wenn der bisherige Energieliefer-
vertrag des Kunden nicht oder nicht zeitnah be-
endet werden kann?

Sollte der bisherige Energieliefervertrag des Kunden
nicht drei Monate nach Vertragsschluss (8 2.1) durch
den Lieferanten beendet werden kénnen, so ist der
Lieferant berechtigt, binnen einer Frist von 14 Tagen
ab Kenntnis von diesem Umstand vom Energieliefer-
vertrag zurtickzutreten.

§ 4 Was kostet eine Belieferung, wie lange muss
ich mich binden und wie kann ich meinen Ver-
brauch bezahlen?

4.1 Die fur den Vertrag geltenden Grund- und Ar-
beitspreise sind dem vom Kunden zu verwendenden
Auftragsformular bzw. dem dazugehdrigen Preis-
blatt, dem Online-Auftrag oder sonstigen im Einzelfall
verwendeten Vertragsunterlagen sowie auch dem

Bestatigungsschreiben zu entnehmen.

4.2 Wenn der vom Kunden abgeschlossene Vertrag
eine Mindestvertragslaufzeit hat, ist diese aus dem
vom Kunden zu verwendenden Auftragsformular,
dem Online-Auftrag oder sonstigen im Einzelfall ver-
wendeten Vertragsunterlagen sowie auch dem Besta-
tigungsschreiben zu entnehmen.

4.3 Der Kunde hat die Moglichkeit, seinen Zahlungs-
verpflichtungen nachzukommen, indem er eine Er-
machtigung zur Einziehung der Forderung im Last-
schriftverfahren/SEPA-Lastschriftmandat erteilt oder
die falligen Betrage auf das Konto des Lieferanten
Uberweist.

§5 Was ist in den Preisen enthalten?

5.1 Der Energiepreis setzt sich aus einem nicht ver-
brauchsabhéangigen Grundpreis und einem ver-
brauchsabhangigen Arbeitspreis zusammen.

5.2 Der Arbeitspreis enthdlt die Kosten fur Energie-
beschaffung und Vertrieb, die verbrauchsabhangigen
Netzentgelte in der vom Netzbetreiber kalkulierten
und von diesem veroffentlichten Hohe, die Konzessi-
onsabgabe, die sich nach dem jeweils zwischen dem
Konzessionsnehmer und der betreffenden Gemeinde/
Stadt vereinbarten Konzessionsabgabensatz gemaf
Konzessionsabgabenverordnung richtet.

5.3 Bei der Erdgaslieferung enthalt der Arbeitspreis
auBBerdem die Energiesteuer und die Kosten fur den
Erwerb von Emissionszertifikaten nach dem Brenn-
stoffemissionshandelsgesetz - BEHG (,CO,-Preis”).
5.4 Bei der Stromlieferung enthalt der Arbeitspreis
aulerdem die Stromsteuer und folgende Umlagen in
der Héhe, in der sie von den Ubertragungsnetzbetrei-
bern veréffentlicht werden (derzeit unter: www.netz-
transparenz.de): der vom Netzbetreiber festgelegte
Aufschlag nach MalRgabe des Gesetzes fiir die Erhal-
tung, die Modernisierung und den Ausbau der Kraft-
Wérme-Kopplung - Kraft-Warme-Kopplungsgesetz -
KWKG - (KWK-Umlage), die Umlage fur abschaltbare
Lasten nach 8 18 der Verordnung Uber Vereinbarungen
zu abschaltbaren Lasten - AbLaV - (AbLaV-Umlage),
die Umlage gemaR dem Gesetz fur den Ausbau er-
neuerbarer Energien - Erneuerbare-Energien-Gesetz -
EEG - (EEG-Umlage), die Umlage nach 8 19 Abs. 2 der
Verordnung Uber die Entgelte fur den Zugang zu
Elektrizitdtsversorgungsnetzen - Stromnetzentgeltver-
ordnung - StromNEV - (StromNEV-Umlage) und die
Offshore-Netzumlage nach § 17 f. Abs. 5 des Gesetzes
Uber die Elektrizitats- und Gasversorgung - Energie-
wirtschaftsgesetz - EnWG.

5.5 Im Grundpreis enthalten sind die nicht ver-
brauchsabhangigen Netzentgeltbestandteile in der
vom Netzbetreiber kalkulierten und von diesem ver-
offentlichten Hohe sowie die vom grundzustandigen
Messstellenbetreiber (das ist in der Regel der zustan-
dige Netzbetreiber) erhobenen Entgelte fir den
Messstellenbetrieb.

5.6 In den Preisen ist weiterhin die Umsatzsteuer in
der gesetzlichen Hohe enthalten.

§ 6 Wann andern sich die Preise und kann ich
deswegen kiindigen?

6.1 Bei Tarifen, die einen eingeschrankten Festpreis
haben, gilt mit Ausnahme der Anpassungsmaglichkei-
tennach 86.9,86.10 und §6.11 bis zu einem bestimm-
ten Zeitpunkt bzw. flr einen bestimmten Zeitraum ein
gleichbleibender Grund- und Arbeitspreis. Ob ein Tarif
einen eingeschrankten Festpreis hat und bis zu wel-
chem Zeitpunkt bzw. wahrend welchen Zeitraumes
dieser gilt (Festpreisphase), ist dem vom Kunden zu
verwendenden Auftragsformular bzw. dem ggf. dazu-
gehorigen Preisblatt, dem Online-Auftrag oder sonsti-
gen im Einzelfall verwendeten Vertragsunterlagen und
dem Bestatigungsschreiben zu entnehmen.

6.2 Der Lieferant ist - bei einem Tarif mit einge-
schréanktem Festpreis erstmals mit Wirkung nach
Ablauf der Festpreisphase - berechtigt und ver-
pflichtet, die Preise im Wege der einseitigen Leistungs-
bestimmung in Auslbung billigen Ermessens nach
§315 Burgerliches Gesetzbuch - BGB anzupassen.
Dem Kunden steht die gerichtliche Uberprifung der
Angemessenheit der Preisdnderung nach 8315 Abs. 3
BGB offen.

6.3 Eine Preiserh6hung oder -senkung erfolgt, wenn
sich die Kosten, die fur die Preisermittiung nach 85
maBgeblich sind, verandern.

6.4 Bei einer einseitigen Leistungsbestimmung durch
den Lieferanten hat dieser Kostensenkungen nach den
gleichen MaRstaben und Zeitpunkten zu bericksichti-
gen wie Kostenerhéhungen, so dass Kostensenkungen
mindestens im gleichen Umfang preiswirksam werden
wie Kostenerhéhungen. Kostensenkungen dirfen
nicht spater weitergegeben werden als Kostenerho-
hungen. Kostensteigerungen oder -senkungen flhren
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nur dann zu einer Preisdnderung, wenn ihnen keine
gegenldufigen Kostensenkungen bzw. -erhohungen
anderer Kostenbestandteile gegenlberstehen. Es ist
immer eine saldierende Betrachtung vorzunehmen.
6.5 Der Lieferant wird mindestens alle zwolf Monate
die Angemessenheit der Preise Uberprifen.

6.6 Preisanpassungen werden nur wirksam, wenn
der Lieferant dem Kunden die Anderungen spétes-
tens einen Monat vor dem geplanten Wirksamwer-
den unter Hinweis auf Anlass, Voraussetzungen und
Umfang der Preisanderung in Textform mitteilt.

6.7 Im Falle einer Preisanderung ist der Kunde be-
rechtigt, den Energieliefervertrag bis zum Zeitpunkt
des Wirksamwerdens der Preisanpassung fristlos zu
kindigen. Hierauf wird der Lieferant den Kunden in
der Mitteilung Uber die bevorstehende Anderung
ausdricklich hinweisen. Ein Entgelt fallt fir eine Kun-
digung nicht an. Das Recht zur Kindigung nach §7
bleibt unberihrt.

6.8 Abweichend von den vorstehenden 88 6.2 bis 6.7
werden Anderungep der Umsatzsteuer, die sich aus
einer gesetzlichen Anderung der Umsatzsteuersatze
gemal Umsatzsteuergesetz ergeben, ohne Ankindi-
gung und ohne, dass der Kunde den Energieliefer-
vertrag fristlos kindigen kann, eins zu eins an den
Kunden weitergegeben.

6.9 Der Lieferant ist jederzeit, also auch wahrend
einer laufenden Festpreisphase, berechtigt und
verpflichtet, die Preise anzupassen, wenn sich nach
Vertragsschluss die in den Preisen enthaltenen Steu-
ern (Umsatzsteuer, Energiesteuer, Stromsteuer) oder
bei Erdgasliefervertragen die Kosten fur den Erwerb
von Emissionszertifikaten nach dem BEHG (,CO,-Preis"”)
andern oder nach Vertragsschluss weitere Energie-
bzw. Stromsteuern oder sonstige gesetzlich veran-
lasste Kosten oder Umlagen vergleichbar zu Steuern
und Abgaben, z. B. resultierend aus der Férderung
der Biogaseinspeisung, eingeflhrt oder nach dieser
Einfihrung geandert werden, welche die Beschaf-
fung, die Ubertragung, die Verteilung oder den Ver-
brauch von der nach dem Vertrag gelieferten Energie
verteuern oder verbilligen. Die Anpassung der Preise
erfolgt in Austbung billigen Ermessens nach § 315
BGB nach MaRgabe der 886.3, 6.4, 6.6 und 6.7. Bei
Anderungen der Umsatzsteuer gilt abweichend hier-
von die Regelung in § 6.8. Zukilnftige weitere Steu-
ern, Kosten oder Umlagen nach Satz 1 werden zu
weiteren Bestand-teilen des Grund- bzw. Arbeitsprei-
ses nach 85.

6.10 Bei Stromliefervertragen gilt: Sollten sich die in
den Preisen enthaltenen gesetzlichen Umlagen (KWK-
Umlage, EEG-Umlage, StromNEV-Umlage, Offshore-
Netzumlage und/oder AbLaV-Umlage) andern, ist der
Lieferant berechtigt und verpflichtet, auch wahrend
einer laufenden Festpreisphase die Preise in Aus-
Ubung billigen Ermessens nach § 315 BGB nach MaR-
gabe der 88 6.3, 6.4, 6.6 und 6.7 anzupassen.

6.11 Weiterhin ist der Lieferant berechtigt und ver-
pflichtet, Anderungen der Netzentgelte sowie der
Entgelte fir den Messstellenbetrieb auch wahrend
einer laufenden Festpreisphase in Ausubung billigen
Ermessens nach § 315 BGB an den Kunden weiterzu-
geben. Die Anpassung der Preise bei Anderungen er-
folgt in diesem Fall nach MalRgabe der 886.3, 6.4, 6.6
und 6.7.

§ 7 Wann und wie kann der Energieliefervertrag
gekundigt werden und was gilt bei Umzug?

7.1 Die ordentliche Kindigungsfrist geht aus dem
Auftragsformular, dem Online-Auftrag oder sonstigen
im Einzelfall verwendeten Vertragsunterlagen hervor.
7.2 Der Kunde ist im Falle eines Wohn- oder Firmen-
sitzwechsels zu einer auferordentlichen Kindigung
des Energieliefervertrages unter Einhaltung einer
Kundigungsfrist von sechs Wochen berechtigt. Dabei
hat der Kunde in seiner auBerordentlichen Kuindigung
seine zukUnftige Anschrift oder eine zur Bezeichnung
seiner zukunftigen Entnahmestelle verwendete Iden-
tifikationsnummer (Zéhlernummer oder Marktloka-
tions-ID) mitzuteilen und den Umzug nachzuweisen.
Die Kindigung kann mit Wirkung zum Zeitpunkt des
Auszugs oder mit Wirkung zu einem spateren Zeit-
punkt erklart werden. Die vorstehenden Regelungen
zur Kindigung sind nicht anzuwenden, wenn der Liefe-
rant dem Kunden binnen zwei Wochen nach Erhalt der
Kindigung in Textform eine Fortsetzung des Lieferver-
trages an dessen neuen Wohn- oder Firmensitz zu den
bisherigen Vertragsbedingungen anbietet und die Be-
lieferung an der neuen Entnahmestelle méglich ist. Bei
einer Fortfihrung des Energieliefervertrags wird der
Lieferant eine Zwischenabrechnung fur die alte Ver-
brauchsstelle erstellen. Bei einem Tarif mit Bestab-
rechnung wird er dabei die Preisstufe anhand einer
Hochrechnung des erwarteten Verbrauchs im Ab-



rechnungsjahr an der alten Verbrauchsstelle ermit-
teln. Bei der Bestabrechnung an der neuen Ver-
brauchsstelle findet die Ermittlung der Preisstufe, so-
fern die erste Abrechnung nach dem Umzug vor Ab-
lauf eines vollen Jahres erfolgt, anhand einer
Hochrechnung des dortigen Verbrauchs auf ein volles
Jahr statt.

7.3 Der Lieferant ist berechtigt, den Energieliefer-
vertrag auf3erordentlich mit einer Frist von zwei Wo-
chen zu kiindigen, wenn der Kunde trotz Mahnung
seine Zahlungsverpflichtungen wiederholt nicht er-
fullt und der Lieferant den Kunden in der Mahnung
auf diese Rechtsfolge hingewiesen hat. Dies gilt nicht,
wenn die Folgen der Kindigung bei einer Abwagung
aller Umstande des Einzelfalls aulRer Verhaltnis zur
Schwere des Zahlungsverzugs stehen oder der Kunde
darlegt, dass hinreichende Aussicht besteht, dass er
seinen Verpflichtungen nachkommt.

7.4 Der Lieferant ist berechtigt, den Energielieferver-
trag mit einer Frist von einem Monat auf das Ende
eines Kalendermonats zu kiindigen, wenn der ortli-
che Netzbetreiber die Belieferung des Kunden nicht
mehr Uber standardisierte Lastprofile abwickelt oder
die Voraussetzungen des § 1.3 nicht bzw. nicht mehr
vorliegen.

7.5 Im Ubrigen sind beide Parteien berechtigt, den
Energieliefervertrag aus wichtigem Grund auBeror-
dentlich zu kindigen.

7.6 Die Kundigungsrechte des Kunden nach §6.7
und 8 16.2 bleiben unberihrt.

7.7 Jede Kindigung bedarf der Textform.

§ 8 Wie wird der Verbrauch festgestellt und was
gilt bei Problemen mit der Messung?

8.1 Der Lieferant kimmert sich um die Messung der
gelieferten Energie und schlieBt hierflr etwaige not-
wendige Vertrage mit dem grundzustandigen Mess-
stellenbetreiber (das ist in der Regel der zusténdige
Netzbetreiber) ab. Der Kunde ist wahrend der Lauf-
zeit des Energieliefervertrags nicht berechtigt,
sich einen eigenen Messstellenbetreiber zu su-
chen und mit diesem einen Messstellenvertrag
abzuschlieRen.

8.2 Die gelieferte Energiemenge wird durch im Eigen-
tum des grundzustandigen Messstellenbetreibers
befindliche Messeinrichtungen festgestellt. Der Z3h-
lerstand wird vom grundzustandigen Messstellen-
betreiber, einem Beauftragten des Lieferanten oder
auf Verlangen des Lieferanten vom Kunden selbst in
moglichst gleichen Zeitabstanden abgelesen. Haus-
haltskunden im Sinne des 8 3 Nr. 22 EnWG kénnen
einer Selbstablesung im Einzelfall widersprechen,
wenn sie ihnen nicht zumutbar ist.

8.3 Der Kunde hat nach vorheriger Benachrichtigung
dem mit einem Ausweis versehenen Beauftragten des
Netzbetreibers, des Messstellenbetreibers oder des
Lieferanten Zutritt zu seinem Grundstlck oder seinen
Raumen zu gestatten, soweit dies zur Ermittlung
preislicher Bemessungsgrundlagen oder zur Ablesung
oder Prifung von Messeinrichtungen notwendig ist.
8.4 Soweit ein Kunde fiir einen bestimmten Abrech-
nungszeitraum trotz entsprechender Verpflichtung
keine Ablesedaten Gibermittelt hat oder der Lieferant
aus anderen Griinden, die er nicht zu vertreten hat,
den tatsachlichen Verbrauch nicht ermitteln kann,
darf die Abrechnung auf einer Verbrauchsschatzung
beruhen, die unter angemessener Berlcksichtigung
der tatsachlichen Verhaltnisse zu erfolgen hat. Der
Lieferant hat bei einem berechtigten Widerspruch
gegen eine vom Lieferanten verlangte Selbstable-
sung eine Ablesung der Messeinrichtung vorzuneh-
men und verlangt hierfir kein gesondertes Entgelt.
8.5 Der Kunde kann bei Zweifeln an der Messrichtig-
keit eine Uberprifung der Messeinrichtungen beim
grundzustandigen Messstellenbetreiber veranlassen.
In diesem Fall hat der Kunde den Lieferanten dartiber
zu informieren. Die Kosten der Prifung nach Satz 1
fallen dem Kunden zur Last, wenn die gesetzlichen
Verkehrsfehlergrenzen eingehalten werden.

8.6 Ergibt eine Uberprifung der Messeinrichtungen
durch eine Eichbehdrde oder eine staatlich anerkann-
te Prifstelle im Sinne des 8 40 des Gesetzes Uiber das
Inverkehrbringen und die Bereitstellung von Messge-
raten auf dem Markt, ihre Verwendung und Eichung
sowie Uber Fertigpackungen (Mess- und Eichgesetz -
MessEG) eine Uberschreitung der Verkehrsfehler-
grenzen oder werden Fehler in der Ermittlung des
Rechnungsbetrages festgestellt, so ist der zu viel bzw.
zu wenig berechnete Betrag zu erstatten oder nach-
zuentrichten. Ist die GrofRe des Fehlers nicht ein-
wandfrei festzustellen oder zeigt eine Messeinrich-
tung nicht an, so wird der Verbrauch fir die Zeit seit
der letzten fehlerfreien Ablesung durch Schatzung
ermittelt; die tatsachlichen Verhaltnisse sind ange-
messen zu berlcksichtigen. Die Anspriche sind auf
den der Feststellung des Fehlers vorhergehenden Ab-
lesezeitraum beschrankt, es sei denn, die Auswirkung
des Fehlers kann Uber einen groReren Zeitraum fest-
gestellt werden. In diesem Fall ist der Anspruch auf
langstens drei Jahre beschrankt.

§9 Wie erfolgt die Abrechnung?

9.1 Die Abrechnung erfolgt in kWh. Der Verbrauch an
kWh wird bei der Lieferung von Erdgas wie folgt ermit-
telt: Die Anzahl der am Zahler abgelesenen Kubikme-
ter wird mit dem jeweils aktuellen vom 6rtlichen Netz-
betreiber Ubermittelten Brennwert (Hs) und der
mittleren physikalischen Zustandszahl (z) multipliziert.
Der Lieferant legt der Abrechnung den gemal3 § 8 er-
mittelten Energieverbrauch des Kunden zugrunde.
9.2 Der Lieferant erhebt wahrend der Vertragslauf-
zeit monatliche Abschlagszahlungen. Der Kunde er-
halt eine Verbrauchsabrechnung grundsatzlich nach
der turnusmaRigen Verbrauchsablesung, spatestens
aber nach Ablauf eines ggf. gesondert vereinbarten
Abrechnungszeitraumes. Dem Kunden wird die Rech-
nung spatestens sechs Wochen nach Beendigung des
abzurechnenden Zeitraums und eine Abschlussrech-
nung spatestens sechs Wochen nach Beendigung des
Lieferverhaltnisses zur Verfligung gestellt. 8§ 40c Abs.
2 Satz 2 EnWG bleibt unberlhrt. Der Lieferant stellt
sicher, dass ein Abrechnungszeitraum 12 Monate
nicht tberschreitet.

9.3 Andern sich die Preise, so erfolgt die Aufteilung
des Grundpreises jeweils tagesanteilig, die des
Arbeitspreises mengenanteilig, wobei die Mengen
rechnerisch abgegrenzt werden.

9.4 Die Abschlagszahlungen berechnet der Lieferant
anteilig fur die Laufzeit des Abrechnungszeitraumes
entsprechend dem Verbrauch des Kunden im zuletzt
abgerechneten Zeitraum. Ist eine solche Berechnung
nicht moglich, so bemisst er die Abschlagszahlung
nach dem durchschnittlichen Verbrauch vergleichba-
rer Kunden. Macht der Kunde glaubhaft, dass sein
Verbrauch erheblich geringer ist, so ist dies angemes-
sen zu bericksichtigen.

9.5 Ergibt sich bei der Abrechnung, dass zu hohe
oder zu niedrige Abschlagszahlungen verlangt wur-
den, so wird der zu viel oder zu wenig berechnete
Betrag mit dem Rechnungsbetrag der Verbrauchsab-
rechnung verrechnet und ein etwaiges Guthaben bin-
nen zwei Wochen an den Kunden ausgezahlt.

9.6 Der Lieferant bietet dem Kunden auf Verlangen
gegen gesondertes Entgelt eine monatliche, viertel-
jahrliche oder halbjahrliche Abrechnung an. Rech-
nungen und Abrechnungsinformationen im Sinne
von 8 3 Nr. 1 ENWG werden allen Kunden - sofern
dies nicht in den erganzenden Bedingungen zu dem
jeweiligen Tarif oder im Auftragsformular ohnehin
vereinbart ist - auf Wunsch unentgeltlich elektro-
nisch tbermittelt. Das Recht des Kunden einmal jéhr-
lich die unentgeltliche Ubermittlung der Rechnungen
und der Abrechnungsinformationen in Papierform
zu verlangen (8 40b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 ENWG) bleibt
auch dann, wenn der Kunde sich grundsatzlich im
Sinne von Satz 2 fiir eine elektronische Ubermittlung
entschieden hat, unberihrt.

9.7 Rechte des Kunden und Pflichten des Lieferanten
nach § 40b Abs. 2 bis 5 EnWG bleiben unberihrt.

§ 10 Welche Informationen benétigt der Liefe-
rant vom Kunden?

Der Kunde ist verpflichtet, dem Lieferanten seine Ver-
brauchsdaten vom Vorjahr, die Zahlernummer sowie
sonstige zur Identifikation der Verbrauchsstelle not-
wendigen Informationen bei der Auftragserteilung
mitzuteilen, soweit ihm diese Informationen bekannt
sind. Sollte dies nicht der Fall sein, erteilt der Kunde
dem Lieferanten zusammen mit der Auftragsertei-
lung eine entsprechende Vollmacht, damit er die not-
wendigen Daten beim Netzbetreiber/Messstellenbe-
treiber anfordern kann.

§ 11 Welche Liefer- und Abnahmepflichten be-
stehen?

11.1 Der Lieferant liefert an die Verbrauchsstelle des
Kunden Energie in vereinbartem Umfang.

11.2 Der Kunde ist fur die Dauer des Energieliefer-
vertrages verpflichtet, seinen gesamten leitungsge-
bundenen Energiebedarf an der gemal Energieliefer-
vertrag zu versorgenden Verbrauchsstelle aus den
Energielieferungen des Lieferanten zu decken. Bei
Stromliefervertragen gilt zusatzlich: Ausgenommen
ist die Bedarfsdeckung durch Eigenanlagen der Kraft-
Warme-Kopplung bis 50 Kilowatt elektrischer Leis-
tung und aus erneuerbaren Energien; ferner durch
Eigenanlagen, die ausschlieflich der Sicherstellung
des Elektrizitatsbedarfes bei Aussetzen der Stromver-
sorgung dienen (Notstromaggregate). Notstromag-
gregate dirfen auBerhalb ihrer eigentlichen Bestim-
mung nicht mehr als 15 Stunden monatlich zur
Erprobung betrieben werden.

11.3 Eine WeiterverdufRerung der Energie an Dritte
ist nicht gestattet.

11.4 Welche Gasart flr das Vertragsverhaltnis maR-
gebend sein soll, ergibt sich aus der Gasart des jewei-
ligen Gasversorgungsnetzes der allgemeinen Versor-
gung, an das die Anlage, Uber die der Kunde Gas
entnimmt, angeschlossen ist. Der Brennwert mit der
sich aus den Erzeugungs- oder Bezugsverhaltnissen
ergebenden Schwankungsbreite sowie der flr die Be-

lieferung des Kunden maBgebende Ruhedruck des
Gases ergeben sich aus den ergdnzenden Bestim-
mungen des Netzbetreibers zu den allgemeinen
Netzanschlussbedingungen der Anlage, Uber die der
Kunde Gas entnimmt.

§ 12 Wann ist der Lieferant nicht zur Lieferung
verpflichtet?

12.1 Der Lieferant ist zur Lieferung nur verpflichtet,
wenn ein ungesperrter Netzanschluss vorliegt.

12.2 Eine Pflicht des Lieferanten zur Energielieferung
besteht nicht, soweit und solange der Netzbetreiber
den Netzanschluss und die Anschlussnutzung nach
§17 der Verordnung Uber Allgemeine Bedingungen
far den Netzanschluss und dessen Nutzung fur die
Gasversorgung in  Niederdruck (Niederdruckan-
schlussverordnung - NDAV) bzw. fur die Elektrizitats-
versorgung in Niederspannung (Niederspannungsan-
schlussverordnung - NAV) oder 824 Abs. 1, 2 und 5
NDAV/NAV unterbrochen hat. Eine Lieferpflicht des
Lieferanten gilt weiterhin nicht, soweit und solange
der Lieferant an dem Bezug oder der vertragsgema-
Ben Lieferung von Energie durch héhere Gewalt oder
sonstige Umstdnde, deren Beseitigung ihm nicht
moglich ist oder ihm wirtschaftlich nicht zugemutet
werden kann, gehindert ist.

12.3 Bei einer Unterbrechung oder bei Unregelma-
Rigkeiten in der Energieversorgung ist, soweit es sich
um Folgen einer Stérung des Netzbetriebs einschliel3-
lich des Netzanschlusses oder einer Stérung des
Messstellenbetriebes handelt, der Lieferant von der
Leistungspflicht befreit. Satz 1 gilt nicht, soweit die Un-
terbrechung auf nicht berechtigten MaBnahmen des
Lieferanten gemaR § 24 Abs. 3 NDAV/NAV beruht. Der
Lieferant ist verpflichtet, dem Kunden auf Verlangen
unverziglich tber die mit der Schadensverursachung
durch den Netzbetreiber oder den Messstellenbetrei-
ber zusammenhangenden Tatsachen insoweit Aus-
kunft zu geben, als sie ihm bekannt sind oder von ihm
in zumutbarer Weise aufgeklart werden kdnnen.

§ 13 Wie haftet der Lieferant?

13.1 Anspriche wegen Schaden, die der Kunde
durch die Unterbrechung oder durch UnregelmaRig-
keiten der Anschlussnutzung erleidet, sind gegen den
ortlichen Netzbetreiber unter den Voraussetzungen
des 8 18 NDAV/NAV geltend zu machen. Der Lieferant
wird dem Kunden auf Verlangen unverziglich Uber
die mit der Schadensverursachung durch den Netz-
betreiber zusammenhangenden Tatsachen insoweit
Auskunft geben, als sie ihm bekannt sind oder vom
Lieferanten in zumutbarer Weise aufgeklart werden
kénnen. In allen Ubrigen Fallen haftet der Lieferant
nach den gesetzlichen Vorschriften.

13.2 Der ortliche Netzbetreiber ist kein Erfullungsge-
hilfe des Lieferanten.

§ 14 Wann sind Rechnungen und Abschlage fallig
und was gilt bei Zahlungsverzug?

14.1 Rechnungen und Abschlage werden zu dem
vom Lieferanten angegebenen Zeitpunkt, frihestens
jedoch zwei Wochen nach Zugang der Zahlungsauf-
forderung ohne Abzug fallig.

14.2 Bei Zahlungsverzug des Kunden kann der Liefe-
rant Ersatz fur den dadurch entstandenen Schaden
verlangen. Wenn der Lieferant erneut zur Zahlung
auffordert oder den Betrag durch einen Beauftragten
einziehen l3sst, kann er die dadurch entstehenden
Kosten fur strukturell vergleichbare Félle pauschal
berechnen; die pauschale Berechnung muss einfach
und nachvollziehbar sein. Die Pauschale darf die nach
dem gewohnlichen Lauf der Dinge zu erwartenden
Kosten nicht tbersteigen. Dem Kunden steht jeweils
der Nachweis frei, dass dem Lieferanten kein oder
nur ein geringerer Schaden entstanden ist. Sofern er
eine pauschale Berechnung vornimmt, werden die
Pauschalen im Internet unter www.gasag.de/rech-
nung veroffentlicht. Die Geltendmachung eines wei-
tergehenden Verzugsschadens bleibt unberthrt.
14.3 Gegen Anspriche des Lieferanten kann der
Kunde nur mit unbestrittenen oder rechtskraftig fest-
gestellten Gegenanspriichen aufrechnen. Satz 1 fin-
det im Falle des Widerrufs des Energieliefervertrages
durch einen Kunden, der Verbraucher (gem. § 13 BGB)
ist, keine Anwendung.

§ 15 In welchen Féllen darf die Anschlussnut-
zung unterbrochen werden?

15.1 Der Lieferant ist berechtigt, ohne vorherige An-
drohung bei dem zustandigen Netzbetreiber nach
§ 24 Abs. 3 NDAV/NAV eine Unterbrechung der An-
schlussnutzung zu verlangen, wenn der Kunde dem
Energieliefervertrag in nicht unerheblichem MaRe
schuldhaft zuwiderhandelt und die Unterbrechung
erforderlich ist, um den Gebrauch von Energie unter
Umgehung, Beeinflussung oder vor Anbringung der
Messeinrichtungen zu verhindern.

15.2 Der Lieferant ist berechtigt, durch den zustandi-
gen Netzbetreiber nach 824 Abs. 3 NDAV/NAV die
Anschlussnutzung vier Wochen nach Androhung un-



terbrechen zu lassen und den Netzbetreiber mit der
Unterbrechung der Belieferung zu beauftragen,
wenn der Kunde seine Zahlungsverpflichtungen trotz
Mahnung nicht erftillt. Dies gilt nicht, wenn die Folgen
der Unterbrechung auBer Verhaltnis zur Schwere der
Zuwiderhandlung stehen oder der Kunde darlegt,
dass hinreichende Aussicht besteht, dass er seinen
Verpflichtungen nachkommt. Der Lieferant kann mit
der Mahnung zugleich die Unterbrechung der Versor-
gung androhen, sofern dies nicht auBer Verhaltnis
zur Schwere der Zuwiderhandlung steht.

15.3 Der Lieferant wird den Kunden vier Wochen vor
einer geplanten Versorgungsunterbrechung wegen
Nichtzahlung in geeigneter Weise Uber Méglichkeiten
zur Vermeidung der Versorgungsunterbrechung in-
formieren, die flr ihn keine Mehrkosten verursachen.
Diese Information kann mit der Androhung der Ver-
sorgungsunterbrechung gemall & 15.2 verbunden
werden.

15.4 Der Lieferant lasst die Anschlussnutzung unver-
zuglich wiederaufnehmen, wenn die Grinde fir die
Unterbrechung entfallen sind und der Kunde die Kos-
ten der Unterbrechung und Wiederherstellung der
Belieferung ersetzt hat. Fur die Unterbrechung und
Wiederaufnahme der Versorgung berechnet der Lie-
ferant die vom Netzbetreiber in Rechnung gestellten
Kosten an den Kunden weiter. Dem Kunden steht der
Nachweis frei, dass dem Lieferanten keine oder nur
wesentlich geringere Kosten entstanden sind. Die
Geltendmachung eines weitergehenden Verzugs-
schadens bleibt unberthrt.

§ 16 Wann diirfen diese Aligemeinen Geschafts-
bedingungen gedndert werden?

16.1 Diese AGB beruhen auf den derzeit geltenden
rechtlichen Rahmenbedingungen (z.B. EnWG, Gas-
GVV, NDAV, StromGVV, NAV, Messstellenbetriebsge-
setz, hochstrichterliche Gerichtsentscheidungen). Der
Lieferantist berechtigt, die AGB (dazu zahlen nicht die
Preise) mit Wirkung zu einem Kalendermonatsersten
anzupassen, wenn AGB-Klauseln nach Vertrags-
schluss aufgrund einer Anderung der gesetzlichen
oder sonstigen rechtlichen Rahmenbedingungen (wie
insbesondere aufgrund einer Gesetzesanderung
oder durch eine Anderung der héchstrichterlichen
Rechtsprechung) unwirksam werden bzw. ihre Un-
wirksamkeit festgestellt wird. Die AGB kénnen nach
Satz 2 zum Nachteil des Kunden nur angepasst wer-
den, soweit dies wegen der Anderung der Rahmenbe-
dingungen erforderlich ist.

16.2 Der Lieferant wird dem Kunden Anpassungen
der AGB mindestens sechs Wochen vor dem geplan-
ten Inkrafttreten in Textform mitteilen. Die Anpassun-
gen werden wirksam, wenn der Kunde ihnen
zustimmt. Die Zustimmung gilt als erteilt, wenn
der Kunde der mitgeteilten Anderung nicht bis
zum Zeitpunkt von deren geplantem Inkrafttre-
ten in Textform widerspricht. Darliber hinaus hat
der Kunde in diesem Fall das Recht, den Energieliefer-
vertrag ohne Einhaltung einer Kindigungsfrist bis
zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der AGB-Ande-
rung zu kindigen. Ubt der Kunde sein Widerspruchs-
recht nicht aus und kindigt er auch nicht, gilt die
Vertragsanderung als genehmigt. Widerspricht der
Kunde rechtzeitig, werden die angebotenen Anderun-
gen nicht zum Vertragsbestandteil. Das Recht des
Lieferanten, den Vertrag aus wichtigem Grund gemaf
§ 314 BGB zu kiindigen, bleibt davon unberuhrt.

16.3 Der Lieferant wird den Kunden auf die Bedeu-
tung der Nichtaustibung des Widerspruchsrechts und
des Kundigungsrechts nach 8 16.2 in der Anderungs-
mitteilung gesondert hinweisen.

§ 17 Fallen Kosten fiir einen Lieferantenwechsel
an?
Ein Lieferantenwechsel erfolgt unentgeltlich und zlgig.

§ 18 Wo erhalte ich aktuelle Informationen zu
Angeboten sowie zu Beschwerderechten?

18.1 Aktuelle Informationen zu den geltenden Ange-
boten und Preisen sowie zu eventuellen Wartungsent-
gelten und geblindelten Produkten oder Leistungen
kénnen fir Privatkunden unter www.gasag.de/privat-
kunden und fir Geschaftskunden unter www.gasag.
de/geschaeftskunden abgerufen werden.

18.2 Fur Beschwerden, insbesondere zum Vertrags-
abschluss oder zur Qualitat von Leistungen des Liefe-
ranten, kann der Kunde sich an folgende Stelle wenden:
GASAG-Abrechnung

Postfach 97 02 13, 12702 Berlin

Service-Telefon: 030 7072 0000-0

E-Mail: service@gasag.de

18.3 Weiterhin kénnen sich Kunden, die Verbraucher
sind, auch an den Verbraucherservice der Bundesnetz-
agentur wenden: Bundesnetzagentur, Verbraucherser-
vice, Postfach 8001, 53105 Bonn, Telefon: 030 22480-
500, E-Mail: verbraucherservice-energie@bnetza.de.

18.4 Zur Beilegung von Streitigkeiten kann von Ver-
brauchern unter den Voraussetzungen des §111b
EnWG eine anerkannte oder beauftragte Schlich-
tungsstelle angerufen werden:

Schlichtungsstelle Energie e. V.

FriedrichstralRe 133, 10117 Berlin

Telefon: 030 2757240-0

Internet: www.schlichtungsstelle-energie.de

E-Mail: info@schlichtungsstelle-energie.de

Der Lieferant ist zur Teilnahme am Schlichtungsver-
fahren verpflichtet.

18.5 Online-Streitbeilegung gemafl Art. 14 ODR-VO:
Die Européische Kommission stellt eine Plattform zur
Online-Streitbeilegung bereit, die Sie unter https://
ec.europa.eu/consumers/odr  finden. Verbraucher
haben die Méglichkeit, diese Plattform fur die Beile-
gung ihrer Streitigkeiten aus Online-Kaufvertragen
oder Online-Dienstleistungsvertragen zu nutzen.

§ 19 Was muss bei der Verwendung von Erdgas
beachtet werden?

Steuerbeglinstigtes Energieerzeugnis! Darf nicht als
Kraftstoff verwendet werden, es sei denn, eine solche
Verwendung ist nach dem Energiesteuergesetz oder
der Energiesteuerdurchfiihrungsverordnung zulds-
sig. Jede andere Verwendung als Kraftstoff hat steuer-
und strafrechtliche Folgen! In Zweifelsféllen wenden
Sie sich bitte an Ihr zustandiges Hauptzollamt.

§ 20 Welche zusatzlichen Bedingungen gibt es
fur Tarife zum Betrieb von Warmepumpen oder
elektrischen Speicherheizungen?

20.1 Die Belieferung zu einem speziellen Tarif zum
Betrieb von Warmepumpen oder elektrischen Spei-
cherheizungen setzt voraus, dass der Stromver-
brauch der Warmepumpenanlage oder der elektri-
schen Speicherheizung vom Stromverbrauch der
tibrigen Kundenanlage getrennt Uber eine vom
Netzbetreiber zum Zweck der Netzentlastung voll-
standig unterbrechbare Messeinrichtung gemes-
sen wird.

20.2 Der Netzbetreiber muss die Belieferung der Ent-
nahmestelle des Kunden in ein sog. ,tagesparame-
terabhangiges Lastprofil (TLP)" einstufen.

20.3 Sollten die Voraussetzungen nach § 20.1 und
§ 20.2 zur Zeit des Auftrages des Kunden nicht erfillt
sein, ist eine Belieferung zu einem Tarif zum Betrieb
von Warmepumpen oder elektrischen Speicherheizun-
gen nicht moglich. Sollte sich erst nach Vertragsschluss
(8 2.1) herausstellen, dass die Voraussetzungen nach
§ 20.1 und 8§ 20.2 nicht erflllt sind, oder sollten diese
Voraussetzungen nachtraglich wegfallen, ist der Liefe-
rant berechtigt, den Stromliefervertrag mit einer Frist
von zwei Wochen zu kiindigen. Bis zu diesem Zeitpunkt
gelieferte Strommengen werden in diesem Fall nach
den Preisen des Tarifes zum Betrieb von Warmepum-
pen oder elektrischen Speicherheizungen abgerech-
net. Hat der Kunde in Kenntnis der Tatsache, dass er
die Voraussetzungen des Tarifes zum Betrieb von War-
mepumpen oder elektrischen Speicherheizungen nicht
erflllt, den Vertrag dennoch abgeschlossen, behélt sich
der Lieferant das Geltendmachen von Schadenersatz-
ansprichen ausdrucklich vor.



Datenschutzhinweise der GASAG AG

(Stand: 09.08.2021)

Die folgenden Informationen beziehen sich auf unseren
Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten, die wir im
Rahmen des jeweiligen Vertragsverhaltnisses erheben.

1. Namen und die Kontaktdaten des Verantwortli-
chen sowie seines Vertreters

GASAG AG (GASAG), vertreten durch den Vorstand, EU-
REF-Campus 23-24, 10829 Berlin, GASAG Service-Hotline:
030 7072 0000-0, E-Mail-Adresse: service@gasag.de

Der Gemeinschaftsbetrieb Markt/Gruppenfunktion
ist ein gemeinsamer Betrieb der nachfolgenden
rechtlich selbstandigen Unternehmen der GASAG-
Gruppe: GASAG AG, NBB Netzgesellschaft Berlin-
Brandenburg mbH & Co. KG, BAS Kundenservice
GmbH & Co. KG, GASAG Solution Plus GmbH, EMB
Energie Mark Brandenburg GmbH und SpreeGas Ge-
sellschaft fir Gasversorgung und Energiedienstleis-
tung mbH. Der Gemeinschaftsbetrieb bringt es mit
sich, dass die Tragerunternehmen in bestimmten Fal-
len gemeinsam die Zwecke und Mittel der Verarbei-
tung von personenbezogenen Daten festlegen und
insoweit als gemeinsame Verantwortliche im Sinne
von Art. 26 Abs. 1 Satz 1 der Datenschutz-Grundver-
ordnung (nachfolgend ,DSGVO" genannt) anzusehen
sind. Die gemeinsame Verantwortlichkeit der Trage-
runternehmen betrifft alle Verarbeitungstatigkeiten,
die im Rahmen des Gemeinschaftsbetriebs Markt/
Gruppenfunktionen durchgefuhrt werden und ist be-
schrankt auf die Geschaftseinheiten Privat- und Ge-
werbekunden (PuG), GroBkunden und Energiedienst-
leistungen (GK/EDL) und Erneuerbare Energien (EE).
Fur Sie als Kunde bedeutet dies, dass ihr Vertrags-
partner die GASAG AG ist, wahrend die datenschutz-
rechtliche Verantwortlichkeit bei den oben genann-
ten Unternehmen gemeinsam liegt.

Zum wesentlichen Inhalt der getroffenen Vereinba-
rung zur gemeinsamen Verantwortlichkeit verweisen
wir auf www.gasag.de/datenschutz.

Als zentrale Anlaufstelle fur alle Anliegen und Fragen im
Zusammenhang mit der beschriebenen gemeinsamen
Datenverarbeitung und zur Wahrnehmung Ihrer Betrof-
fenenrechte in diesem Zusammenhang fungiert der
Konzerndatenschutzbeauftragte der GASAG-Gruppe.

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
GASAG AG, Datenschutzbeauftragter, EUREF-Campus
23-24, 10829 Berlin, datenschutzbeauftragte@gasag.de

3. Zwecke, fiir die die personenbezogenen Daten
verarbeitet werden sollen

a) Vertragsdurchfiihrung

Wir gehen mit Ihren personenbezogenen Daten zur Ver-
tragsanbahnung, -durchfiihrung und Abrechnung um.
b) Werbeeinwilligung

Wenn Sie uns lhre Werbeeinwilligung erteilen, dann ge-
hen wir mit Ihren personenbezogenen Daten fir eigene
Werbezwecke um.

c) Datenverarbeitung aus berechtigtem Interesse
Wir verarbeiten Ihre Daten in zuldssiger Weise zur Wah-
rung unserer berechtigten Interessen, um lhnen Pro-
duktinformationen zu senden, unsere Angebote weiter-
zuentwickeln, Sie individuell mit passenden Angeboten
anzusprechen, Markt- und Meinungsforschung durchzu-
fuhren, um ausschliel3lich bei Vertragsverhaltnissen au-
3erhalb der Grundversorgung einen Austausch mit Aus-
kunfteien zur  Ermittlung von Bonitats-  bzw.
Zahlungsausfallrisiken vorzunehmen (insbesondere un-
ter den Voraussetzungen des § 31 BDSG) und um Adres-
sermittlungen und -erganzungen durchzufthren, rechtli-
che Anspriiche geltend zu machen und zu verteidigen, um
Straftaten aufzuklaren oder zu verhindern und um lhre
Daten anonymisiert zu Analysezwecken zu verwenden.
Bei GASAG-Bestandskunden kann eine Bonitatspri-
fung durch die Verwendung der bisherigen Kundener-
fahrungen erfolgen.

GASAG holt bei Bedarf zudem zur Uberpriifung der
Eigentumsverhdltnisse eine Auskunft Gber die Lie-
genschaftskarte und das Liegenschaftsbuch bei der
zustandigen Behorde und/oder beim zustandigen
Grundbuchamt ein.

4. Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung

a) Vertragsdurchfilhrung

Die Rechtsgrundlage fiir unseren Umgang mit Ihren per-
sonenbezogenen Daten zur Vertragsdurchfiihrung ist
das jeweilige Vertragsverhaltnis. Wir erheben personen-
bezogene Daten zu lhrem bisherigen Zahlungsverhalten
sowie bei Vertragsverhdaltnissen auBerhalb der Grund-
versorgung Bonitatsinformationen auf Basis mathema-
tisch-statistischer Verfahren bei Wirtschaftsauskunftei-
en. Die konkrete Wirtschaftsauskunftei ist unter Ziffer 5.
.Kategorien von Empfangern” angegeben. Diese Wirt-
schaftsauskunftei speichert personenbezogene Daten
fur die Erteilung von Auskunften.

b) Werbeeinwilligung

Ihre Einwilligungserklarung ist die Rechtsgrundlage fur

unseren diesbeziglichen Umgang mit Ihren personen-
bezogenen Daten.

c) Berechtigtes Interesse

Rechtsgrundlage fur unsere Verarbeitung aus berech-
tigtem Interesse ist Art. 6 Abs. 1f DSGVO.

d) Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorga-
ben oder im 6ffentlichen Interesse

Als Unternehmen unterliegen wir diversen gesetzlichen
Verpflichtungen (z.B. Steuergesetze, Handelsgesetz-
buch), die eine Verarbeitung Ihrer Daten zur Gesetzes-
erflllung erforderlich machen.

5. Kategorien von Empféngern

Wir Ubermitteln zur Vertragsdurchfiihrung personen-
bezogene Daten an andere Unternehmen der GASAG-
Gruppe, an Marktpartner im Rahmen der prozessualen
Festlegungen der Bundesnetzagentur (z.B. Netz- und
Messstellenbetreiber und bisherige Lieferanten) sowie
an Dienstleister im Rahmen der Leistungserbringung
(z.B. Handwerker, Transportunternehmer, IT-Dienst-
leister) oder an Institute zur Durchfihrung von Markt-
und Meinungsforschung sowie bei Bedarf an 6ffentliche
Stellen/Behorden (Liegenschaftskataster, zustandiges
Grundbuchamt). .

Sie finden hier eine Ubersicht der Unternehmen der
GASAG-Gruppe: www.gasag.de/gruppe.

Wenn Sie lhre Zahlungsverpflichtung rechtswidrig ver-
weigern, dann Ubermitteln wir Ihre personenbezogenen
Daten an Inkassounternehmen.

Zur Adressermittlung und -erganzung und bei Vertrags-
verhaltnissen auerhalb der Grundversorgung auch zur
Ermittlung von Bonitats- bzw. Zahlungsausfallrisiken
Ubermitteln wir Ihre personenbezogenen Daten an die
CRIF Burgel GmbH (ab November 2021 umfirmiert in
CRIF GmbH), LeopoldstraRe 244, 80807 Miinchen.
Eine Datenubermittlung, insbesondere im Wege von
Administrationszugriffen an Stellen bzw. Staaten au-
Berhalb der Européischen Union (Drittland-Ubermitt-
lung), ist auf der Grundlage der genannten Zwecke
und Rechtsgrundlagen méglich. Ein Datenzugriff er-
folgt in diesen Féllen ebenfalls nur, wenn entweder flr
das jeweilige Land ein Angemessenheitsbeschluss der
Kommission existiert, wir mit den Dienstleistern die
von der EU-Kommission fiir diese Falle vorgesehenen
Standardvertragsklauseln vereinbart haben oder das
jeweilige Unternehmen eigene interne verbind-
liche Datenschutzvorschriften aufgestellt hat, welche
von den Datenschutzaufsichtsbehérden anerkannt
worden sind (https://ec.europa. eu/info/law/law-topic/
data-protection_en).

6. Kriterien fiir die Festlegung der Speicherdauer
personenbezogener Daten

Wir speichern lhre personenbezogenen Daten fir die
0.g. Zwecke. Ihre Daten werden erstmals ab dem Zeit-
punkt der Erhebung, soweit Sie oder ein Dritter uns diese
mitteilen, verarbeitet. Wir I6schen Ihre personenbezoge-
nen Daten, wenn das Vertragsverhaltnis oder der Verar-
beitungszweck mit Ihnen beendet ist, sémtliche gegen-
seitigen Anspriiche erfllt sind und keine anderweitigen
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten oder gesetzlichen
Rechtfertigungsgrinde fur die Speicherung bestehen.
Dabei handelt es sich unter anderem um Aufbewah-
rungspflichten aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und
der Abgabenordnung (AO). Das bedeutet, dass wir spa-
testens nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungs-
pflichten, in der Regel sind das 10 Jahre nach Vertragsen-
de, lhre personenbezogenen Daten I6schen. Wir
speichern lhre personenbezogenen Daten fUr eigene
Werbezwecke, solange lhre Einwilligungserklarung ge-
geben bzw. soweit dies ansonsten gesetzlich zulassig ist.

7. lhre Rechte

Sie haben grundsatzlich das Recht auf Auskunft tber
die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie
auf Berichtigung oder Léschung oder auf Einschran-
kung der Verarbeitung. Zudem haben Sie das Recht auf
Datenlbertragbarkeit.

Bitte wenden Sie sich fiir die Wahrnehmung lhrer Rech-
te an unser Unternehmen (siehe unter 1.) oder den
Datenschutzbeauftragten.

a) Widerrufsrecht bei einer Einwilligung

Sie kdnnen erteilte Einwilligungen jederzeit mit Wirkung
fur die Zukunft widerrufen.

b) Widerspruchsrecht

Sofern wir eine Verarbeitung von Daten zur Wahrung
unserer berechtigten Interessen vornehmen, haben
Sie aus Grunden, die sich aus Ihrer besonderen Situati-
on ergeben, jederzeit das Recht, gegen diese Verarbei-
tung Widerspruch einzulegen. Das umfasst auch das
Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung zu Werbe-
zwecken einzulegen.

8. Ihr Beschwerderecht bei der Datenschutzauf-
sichtsbehérde
Sie kénnen sich bei der zustdndigen Datenschutzauf-
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sichtsbehorde, der Berliner Beauftragten fur Daten-
schutz und Informationsfreiheit, Friedrichstr. 219, 10969
Berlin, beschweren.

9. Bereitstellung der personenbezogenen Daten

Die in Auftragsformularen oder bei Online-Bestellungen
mit * gekennzeichneten Felder sind Pflichtfelder. Diese
personenbezogenen Daten sind fUr einen Vertragsab-
schluss erforderlich. Wenn Sie diese personenbezoge-
nen Daten nicht angeben, dann kdnnen wir das jeweilige
Vertragsverhaltnis nicht abschliel3en. Die Angabe Ihrer
E-Mail-Adresse und/oder Ihrer Telefonnummer im Rah-
men |hrer Werbeeinwilligung ist weder gesetzlich noch
vertraglich vorgeschrieben. Wenn Sie uns keine Werbe-
einwilligung erteilen, dann erhalten Sie keine Informatio-
nen Uber Angebote, Produkte und Dienstleistungen, es
sei denn, dies ist gesetzlich zulassig.

10. Datenquellen

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im
Rahmen unserer Geschéftsbeziehung von unseren Kun-
den erhalten. Wir verarbeiten auch personenbezogene
Daten, die wir aus 6ffentlich zuganglichen Quellen, z.B.
aus Schuldnerverzeichnissen, Grundbiichern, Handels-
und Vereinsregistern, der Presse und dem Internet, zu-
lassigerweise gewinnen dirfen. AuBerdem nutzen wir
personenbezogene Daten, die wir zuldssigerweise von
Unternehmen innerhalb der GASAG-Gruppe oder von
Dritten, z. B. Auskunfteien, erhalten.

11. Bestehen einer automatisierten Entscheidungs-
findung und Profiling

Die folgenden Ausfiihrungen von Ziffer 11 gelten nur fur
Vertragsverhdltnisse auflerhalb der Grundversorgung.
Die Bonitatsprifung erfolgt durch eine Wirtschaftsaus-
kunftei, welche unter Ziffer 5. ,Kategorien von Empfan-
gern” angegeben ist. In Abhangigkeit von dem Ergebnis
der Bonitatsprifung wird die betroffene Person auf-
grund von Wahrscheinlichkeitswerten in eine statistische
Personengruppe eingeordnet, die in der Vergangenheit
ein ahnliches Zahlungsverhalten aufwies. Diese Eintei-
lung erfolgt insbesondere auf folgender Basis: Personen-
status bzw. -alter, Hinweise zur Anschrift/Anschriftenbe-
statigung, zum Haus/zur Nutzungsart des Hauses, zum
Namen, zu Zahlungserfahrungen sowie Beziehungen
zum Unternehmen/Funktionen im Unternehmen.
Anhand von gesammelten Informationen und Erfah-
rungen aus der Vergangenheit erstellt die Wirtschafts-
auskunftei eine Prognose Uber zukunftige Ereignisse.
Die Berechnung der Wahrscheinlichkeitswerte erfolgt
primar auf Basis der zu einer betroffenen Person bei
der Wirtschaftsauskunftei gespeicherten Informatio-
nen mit fundierten, seit langem praxiserprobten ma-
thematisch-statistischen Methoden zur Prognose von
Risikowahrscheinlichkeiten. Als Auswirkung dieser Bo-
nitatsprifung kann eine automatisierte Entscheidung
getroffen werden, dass kein Vertrag mit dieser betrof-
fenen Person abgeschlossen wird. In einem solchen
Fall hat die betroffene Person das Recht, eine Nachpri-
fung dieser automatisierten Entscheidung durch einen
Mitarbeiter der GASAG-Gruppe zu verlangen und ihren
eigenen Standpunkt darzulegen.

Bei Bestandskunden kann eine Bonitatsprifung durch
die Verwendung der bisherigen Kundenerfahrungen
erfolgen. In Abhangigkeit von dem Ergebnis der Berech-
nung wird fur die betroffene Person aufgrund von be-
kannten Informationen und Wahrscheinlichkeitswerten
eine Zahlungsausfallwahrscheinlichkeit ermittelt. Diese
Einteilung erfolgt insbesondere auf folgender Basis:
Personenstatus bzw. -alter, Hinweise zur Anschrift/An-
schriftenbestatigung, zum Haus/zur Nutzungsart des
Hauses, zum Namen, zu Zahlungserfahrungen bei
GASAG sowie Beziehungen zum Unternehmen/Funktio-
nen im Unternehmen. Anhand von gesammelten Infor-
mationen und Erfahrungen aus der Vergangenheit
erstellen wir eine Prognose Uber zukUnftige Ereignisse.
Die Berechnung der Wahrscheinlichkeitswerte erfolgt
primar auf Basis der zu einer betroffenen Person bei
GASAG gespeicherten Informationen. Dieses Verfah-
ren wird als ,Random Forrest” bezeichnet und ist eine
fundierte, seit langem praxiserprobte mathematisch-
statistische Methode zur Prognose von Risikowahr-
scheinlichkeiten.

Als Auswirkung dieser Bonitatsprifung kann eine au-
tomatisierte Entscheidung getroffen werden, dass
kein weiterer Vertrag mit dieser betroffenen Person
abgeschlossen wird. In einem solchen Fall hat die be-
troffene Person das Recht, eine Nachprifung dieser
automatisierten Entscheidung durch einen Mitarbei-
ter der GASAG-Gruppe zu verlangen und ihren eige-
nen Standpunkt darzulegen.

12. Anderungsklausel

Da unsere Datenverarbeitung Anderungen unterliegt,
werden wir auch unsere Datenschutzinformationen von
Zeit zu Zeit anpassen.



Qualitatsliste

Wir wollen gut und qualitatsverpflichtet beraten - und Missverstandnisse sollen vermieden werden.
Bitte helfen Sie uns mit folgender Bestatigung:

Hiermit bestatige ich gegeniiber dem beratenden Vertriebspartner

Name VP-Nr.

1. Der Vertriebspartner hat nicht behauptet, er sei Mitarbeiter des 6rtlichen Grundversorgers, der
Stadtwerke vor Ort oder eines anderen Energielieferanten oder stehe in einem Zusammenhang
mit diesen.

2. Er hat auch nicht behauptet, die Vermittlung von Strom bzw. Gas erfolge mit Zustimmung und/
oder im Auftrag des ortlichen Grundversorgers, der Stadtwerke vor Ort oder eines anderen
Energielieferanten.

3. Er hat ferner nicht behauptet, dass bei einem nicht durchgefiihrten Wechsel die Strom- oder
Gasversorgung nicht mehr stattfinden wiirde oder gefahrdet sei.

4. Schliellich hat er auch nicht behauptet, mein jetziger Energielieferant sei gesellschaftlich mit
dem neuen Lieferanten verbunden.

5.  Er hat nicht behauptet, es diirfe nur noch Okostrom vertrieben werden.

6. Er hat nicht behauptet, ein evtl. bestehender Stromliefervertrag mit dem Grundversorger
bliebe bei Abschluss eines neuen Vertrages bestehen.

7. Gerne bestatige ich, dass ich umfassend tber das Produkt Strom/ Gas und lber den Ablauf
beim Anbieterwechsel informiert wurde.

8. Gerne bestatige ich, dass die Informationen nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung
(DS-GVO) (Datenschutzhinweise) der beteiligten selbstandigen Handelsvertreter und
Vertriebsgesellschaften mir mitgeteilt bzw. mir zur Verfligung gestellt wurden.

Vorname, Name

StraRe, PLZ, Ort

Ort, Datum Unterschrift



Datenschutzhinweise

Informationen zur Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten und zu lhren Rechten gemaR Artikeln 13, 14 und 21 der EU-Datenschutz-Grundverordnung

(DS-GVO)
Stand: 04.05.2018

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen

Es gibt mehrere jeweils eigene verantwortliche Stellen, die die Informationen zur
Ubersichtlichkeit nicht in getrennten Informationen darstellen.

a) Verantwortlich ist die Vertriebsgesellschaft des Energielieferanten bzw.
Produktpartners, den Sie tber die verantwortliche Stelle unter b) kontaktieren
konnen.

b) Dariber hinaus verantwortlich ist
Team Germany Energie GmbH
Thiringer Str. 48, 97631 Bad Koénigshofen
Telefon: +49 9761 3968910, Telefax: +49 9761 3968912
E-Mail: info@teamgermany.de

c) Dariiber hinaus sind auch die Sie beratenden selbstdandigen Handelsvertreter
(Vertriebspartner) eigene verantwortliche Stellen, sofern diese personen-
bezogene Daten zu eigenen Zwecken verarbeiten (z.B. zur Erfullung von
gesetzlichen Aufbewahrungspflichten).

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten (DSB)

Soweit zutreffend/vorhanden
nicht zutreffend

3. Zwecke, fiir die personenbezogene Daten verarbeitet werden und die Rechtsgrundlage
fiir die Verarbeitung

a) Aufgrund lhrer Einwilligung (Art. 6 Abs. lit. 1 a) DS-GVO)

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten fir
bestimmte Zwecke erteilt haben, ist die RechtmaRigkeit dieser Verarbeitung auf Basis
lhrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen
werden. Dies gilt auch fur den Widerruf von Einwilligungserklarungen, die vor der
Geltung der DS-GVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegeniiber erteilt worden sind.
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst fir die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die
vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. Eine Ubersicht der von lhnen
erteilten Einwilligungen kénnen Sie jederzeit bei uns anfordern.

b)  Zur Vertragserfiillung (Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO)
Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zum Zweck der
Antragsstellung, -beratung und -bearbeitung sowie zur Ubermittlung von Antragsdaten
an den jeweiligen Energielieferanten (Produktpartner).

c) Aufgrund rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO)
Soweit erforderlich verarbeiten wir l|hre Daten zur Erflllung rechtlicher
Verpflichtungen, denen wir unterliegen. Beispiele: Handelsrechtliche und
steuerrechtliche Nachweise nach § 257 HGB und § 147 AO sowie Auskunftsanspriiche
selbstandiger Handelsvertreter nach § 87c HGB.

d) Aufgrund einer Interessenabwagung (Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO)
Soweit erforderlich verarbeiten wir lhre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen
von uns oder Dritten, sofern nicht lhre Interessen oder Grundrechte und
Grundfreiheiten, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, tiberwiegen.

Berechtigte Interessen von uns oder Dritten sind:

- Be- und Abrechnung von Provisionen von selbstandigen Handelsvertretern
(Vertriebspartnern)

- Allgemeine Vertragsbetreuung

- Beratung hinsichtlich einer Vertragsanpassung der tiber uns vermittelten Vertrage

- Verwaltung und Ubertragung von Kundenbesténden (Vermittlerwechsel)

- Abfragen bei Auskunfteien zur Adressvalidierung

- Geltendmachung rechtlicher Anspriiche und Verteidigung in Rechtstreitigkeiten

- MaBnahmen zur Geschafts- und Vertriebssteuerung einschlieRlich des
Vertriebscontrollings, in Einzelfdllen zu Testzwecken, Mitteilungen an
Produktpartner (z. B. zu Schadensregulierung und -meldungen)

- Verhinderung und Aufklarung von Straftaten

- Gewahrleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs

- Konzernweit  einheitliche  Buchhaltung, IT, Personalverwaltung und
Rechtsberatung durch entsprechend qualifiziertes Personal, was nur durch
Ressourcenbilindelung in einer Gesellschaft, der Muttergesellschaft, ermoglicht
wird.

4. Empféanger oder Kategorien von Empfangern personenbezogener Daten

Personenbezogene Daten, die wir ihm Rahmen der Vermittlung von Vertragen fir
Energielieferanten (Produktpartner) erhalten, verarbeiten wir und die Sie beratenden
selbstandigen Handelsvertreter (Vertriebspartner).

RegelmaRig sind dies:

Name, Adresse, Kontaktdaten (Telefon, E-Mail-Adresse), Bankdaten, Geburtsdatum und -
ort, Alter, Geschlecht, Geschaftsfahigkeit, Kundennummer,  Zdhlernummer,
Verbrauchsdaten, Berufsgruppenschlissel (unselbstandig/selbstandig), Legitimationsdaten
(z.B. Ausweisdaten), Authentifikationsdaten (z.B. Unterschriftenprobe), Steuerliche
Identifikationsnummer (Steuer-IdNr.), Umsatzsteuernummer, Bonitdtsdaten, SCHUFA-
Score, Angaben zu bestehen Vertragen Uber Gas und Strom, Angaben zu Winschen und
Zielen fur eine bedarfsgerechte Beratung, Dokumentationsdaten (z. B. Gesprachs- und
Beratungsprotokolle).

5. Empfanger oder Kategorien von Empfingern personenbezogener Daten

Empfanger lhrer personenbezogenen Daten kénnen die Stellen sein, fir die Sie lhre
Einwilligung zur Datentbermittlung erteilt haben.

Weitere Empfanger oder Kategorien von Empfanger lhrer personenbezogenen Daten sind:

- Mitarbeiter der Muttergesellschaft, die diese zur Bearbeitung der oben
genannten Zwecke bendtigen

- Mitarbeiter, die diese zur Bearbeitung der oben genannten Zwecke bendtigen

- Fur uns tatige selbstandige Handelsvertreter (Vertriebspartner) zu vorstehenden
Zwecken im Rahmen der Erforderlichkeit

- Energielieferanten (Produktpartner), sofern Sie bei diesen einen Vertrag
abschlieRen wollen oder abgeschlossen haben.

- Eingesetzte Auftragsverarbeiter nach Art. 28 DS-GVO zu den genannten Zwecken

- Sonstige Dienstleister zu den genannten Zwecken

- Offentliche Stellen und Institutionen (z.B. Aufsichtsbehérden) bei Vorliegen einer
gesetzlichen oder behordlichen Verpflichtung

- Auskunfteien und Rating-Agenturen Rahmen der Beurteilung lhrer
Kreditwirdigkeit

6. Ubermittlung personenbezogener Daten in ein Drittland oder eine internationale
Organisation

Eine Datenubermittlung an Ldnder auRerhalb der EU bzw. des EWR (sog. Drittldnder) oder
internationale Organisationen ist nicht beabsichtigt und findet nicht statt.

7. Dauer, fiir die personenbezogene Daten gespeichert werden

lhre personenbezogenen Daten speichern wir, solange es fir die Erflllung der jeweiligen
Zwecke oder unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist.

Sobald Ihre personenbezogenen Daten fur die Erfiillung der jeweiligen Zwecke oder unserer
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten nicht mehr erforderlich sind, werden diese
regelmaRig geldscht, es sei denn deren befristete Verarbeitung ist zu folgenden Zwecken
erforderlich:

- Erfllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungsfristen.
Beispiele: Handelsgesetzbuch (HGB) und Abgabenordnung (AO).
Die Fristen zur Aufbewahrung betragen bis zu sechs bzw. zehn Jahre

- Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der Verjahrungsvorschriften.
Nach den §§ 195 ff. des Burgerlichen Gesetzbuches (BGB) koénnen diese
Verjahrungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmaRige
Verjahrungsfrist drei Jahre betragt.

8. lhre Datenschutzrechte

Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DS-GVO von uns uber lhre
personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung nach Art. 16 DS-GVO, Léschung nach Art.
17 DS-GVO, Einschrdankung der Verarbeitung nach Art 18 DS-GVO, Widerspruch nach Art. 21
DS-GVO sowie auf Datentibertragbarkeit nach Art. 20 DS-GVO. Fir das Recht auf Auskunft
und auf Loschung gelten die Einschrankungen nach §§ 34 und 35 Bundesdatenschutzgesetz
(BDSG).

Soweit Sie lhre Einwilligung zur Verarbeitung lhrer personenbezogenen Daten gegeben
haben, kdnnen Sie diese Einwilligung jederzeit uns gegeniiber widerrufen. Dies gilt auch
fiir den Widerruf von Einwilligungen, die Sie uns vor der Geltung der DS-GVO, also vor
dem 25. Mai 2018, gegeben haben. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst fiir die
Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht
betroffen.

Dartber hinaus haben Sie ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehorde
nach Art. 77 DS-GVO i.V.m. § 19 BDSG.

9. Pflicht zur Bereitstellung personenbezogener Daten

Es missen jeweils nur die personenbezogenen Daten bereitgestellt werden, welche fiir die
Begrindung, Durchfiihrung und gegebenenfalls Beendigung der Geschaftsbeziehung bzw.
des Vertrages erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben sind (z.B. Daten zur
Bedarfsfeststellung und der Beratungsdokumentationen). Ohne diese Daten kdnnen wir in
der Regel bestimmte Leistungen nicht erbringen bzw. bestehende Geschaftsbeziehungen
nicht mehr durchfiihren und werden diese ggf. beenden missen.

10. Quellen personenbezogener Daten

Personenbezogene Daten erhalten wir direkt von Ihnen, von den flir uns tatigen
selbstandigen Handelsvertretern (Vertriebspartnern), die uns Daten zuldssigerweise
tbermittelt haben oder durch einen Energielieferanten (Produktpartner), bei dem Sie tiber
uns einen Vertrag abschlieBen moéchten bzw. abgeschlossen haben.

Dartber hinaus verarbeiten wir in bestimmten Fallen personenbezogene Daten, die wir von
anderen Unternehmen der TeleSon-Gruppe (z.B. TeleSon AG) oder sonstigen Dritten (z.B.
Auskunfteien oder Adressabgleichdiensten) zuldssigerweise (z.B. zur Ausfiihrung von
Antragen) erhalten haben.

Dariiber hinaus verarbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus Offentlich
zuganglichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeichnisse, Grundbiicher, Handels- und
Vereinsregister, Presse, Medien, Internet) zuldssigerweise gewonnen haben und
verarbeiten diirfen.

10. Automatisierte Entscheidungsfindung einschlieBlich Profiling

Eine vollautomatisierte Entscheidungsfindung nach Art. 22 DS-GVO findet nicht statt. Sollte
wir diese zukiinftig in Einzelfallen einsetzen, werden wir Sie hierliber gesondert informieren,
soweit dies gesetzlich vorgeschrieben ist.

lhre personenbezogenen Daten verarbeiten wir in bestimmten Fallen automatisiert, um
bestimmte personliche Aspekte zu bewerten (sog. Profiling nach Art. 4 Nr. 4 DS-GVO).
Profiling setzen wir setzen wir in folgenden Féllen ein:
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Im Rahmen der Beurteilung Ihrer Kreditwirdigkeit bei der Vermittlung von Vertragen
nutzen wir das Scoring (bei Privatkunden) bzw. Rating (bei Gewerbekunden). Dabei wird die
Wahrscheinlichkeit berechnet, mit der ein Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen
vertragsgemdl nachkommen wird. In die Berechnung konnen beispielsweise
Einkommensverhaltnisse, Ausgaben, bestehende Verbindlichkeiten, Beruf, Arbeitgeber,
Beschéftigungsdauer, Zahlungsdauer (z. B. Kontoumsatze, Salden), Erfahrungen aus der
bisherigen Geschéftsbeziehung, vertragsgemaBe Riickzahlung friherer Kredite sowie
Informationen von Kreditauskunfteien einflieRen. Bei Gewerbekunden flieBen zusatzlich
weitere Daten ein, wie Branche, Jahresergebnisse sowie Vermogensverhdltnisse. Das
Scoring und das Rating beruhen beide auf mathematisch-statistisch anerkannten und
bewahrten Verfahren. Die errechneten Scorewerte und Bonitdtsnoten unterstitzen uns bei
der Entscheidungsfindung und gehen in das laufende Risikomanagement mit ein. Eine
Speicherung dieser Daten durch uns erfolgt nicht. Auch werden keine Scorewerte und
Bonitatsnoten an selbstandige Handelsvertreter weitergegeben.

Information iiber lhr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 EU-
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)

1. Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht

Sie haben das Recht, aus Griinden, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben,
jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund
von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e DS-GVO (Datenverarbeitung im &ffentlichen Interesse)
und Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DS-GVO (Datenverarbeitung aufgrund einer
Interessenabwéagung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch fur ein auf diese
Bestimmung gestutztes Profiling im Sinne von Artikel 4 Nummer 4 DS-GVO.

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir lhre personenbezogenen Daten nicht mehr
verarbeiten, es sei denn, wir kdnnen zwingende schutzwiirdige Griinde fiir die
Verarbeitung nachweisen, die lhre Interessen, Rechte und Freiheiten Giberwiegen, oder
die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausiibung oder Verteidigung von
Rechtsanspriichen.

2. Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung zu Werbezwecken

In Einzelfdllen verarbeiten wir lhre personenbezogenen Daten, um Direktwerbung zu
betreiben. Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie
betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies
gilt auch fur das Profiling im Sinne von Artikel 4 Nummer 4 DS-GVO, soweit es mit solcher
Direktwerbung in Verbindung steht.

Widersprechen Sie der Verarbeitung fur Zwecke der Direktwerbung, so werden wir lhre
personenbezogenen Daten nicht mehr fiir diese Zwecke verarbeiten.

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte méglichst per E-Mail oder telefonisch
gerichtet werden an: info@teamgermany.de. oder Telefon unter 1. genannte Adresse




	Bonusfußnote 1: 3
	Bonusfußnote 2: 3
	Hinweis Bonusfußnote: siehe Rückseite
	###email###: 
	###order_no###: 
	###last_name_or_first_and_last_name###: 
	###street###: 
	###street_number###: 
	Zusatz: 
	###zip###: 
	###city###: 
	###previous_count_number###: 
	###previous_consum###: 
	###previous_before_providers###: 
	###previous_desired_delivery_date_or_previous_new_entry_to###: 
	###ship_street_fill###: 
	###ship_street_number_fill###: 
	###ship_zip_fill###: 
	###ship_city_fill###: 
	###phone_prefix_and_number###: 
	###vp_id###: 
	###current_date###: 
	###first_name_or_company###: 
	###option_salutation_woman###: Off
	###option_salutation_man###: Off
	###account_holder###: 
	###iban###: 
	###sigdate###: 
	###signature###: 
	###signature_bank###: 
	###signature_reseller###: 
	###interface_uvp_id###: 
	###option_salutation_company###: Off
	###option_previous_new_entry###: Off
	###option_previous_address_change###: Off
	###number_birthday_DDMMYYYY###: 
	###rate_data-interface_id###: 
	###price_work###: 
	###price_base_month###: 
	###Angebot###: 
	Zusatz2: 
	###previous_cust_id###: 
	###option_optin_advertise_email###: Off
	###option_optin_advertise_phone###: Off
	###previous_market_location_id###: 
	###previous_old_contact_terminated_to###: 
	###previous_counter_reading_new###: 
	###previous_counter_reading_date_new###: 
	###opt_bonus###: 
	Bonus: Bonus:
	Fußnote Bonusfußnote 3: 3
	Bonus-Fußnoten-Text: Gilt für Neukunden des Tarifs GASAG | STROM Fix. Voraussetzung für die Gewährung des Bonus ist eine tatsächliche Belieferung der Verbrauchsstelle durch GASAG für eine Dauer von mindestens 12 Monaten. Die Gutschrift erfolgt auf der ersten Jahresabrechnung, die nach Ablauf der 12 Monate erstellt wird.
	###rate_data-interface_price_key###: 
	###id_provider_netz_name###: 
	###rate_data-interface_price_info###: 
	###price_base_month_brutto###: 
	###price_work_brutto###: 
	###rate_data-interface_network###: 
	###vp_first_and_last_name###: 
	###option_checked###: Off
	###option_order_type_electric###: Off
	###rate_data-rate_name_electric###: 
	###last_name###: 
	###first_name###: 
	###street_and_number###: 
	###zip_and_city###: 
	###option_order_type_gas###: Off
	###rate_data-rate_name_gas###: 
	Paginr: 
	###vp_last_name###: 
	1: 
	###vp_id###: 
	###street_and_number###: 
	###zip_and_city###: 

	###first_and_last_name###: 
	###city_sigdate###: 
	###signature_customer###: 


